
ABENDLOB
EINSTIEG (EINER) 

Herr, bleibe bei uns, denn es will Abend werden und der 
Tag hat sich geneigt.  
(Lukas 24, 29) 

STILLE

LIED: HERR, WOHIN SONST 
Herr, wohin sonst sollten wir gehen?
Wo auf der Welt fänden wir Glück?
Niemand, kein Mensch kann uns soviel geben wie du
du führst uns zum Leben zurück, nur du,
nur du schenkst uns Lebensglück. 
Aus deinem Mund höre ich das schönste Liebeslied,
an deinem Ohr darf ich sagen, was die Seele fühlt,
an deiner Hand kann ich fallen, und du hältst mich fest,
an deinem Tisch wird mein Hunger gestillt. 

PSALM (GEMEINSAM) 
HERR, du durchschaust mich, du kennst mich bis auf 
den Grund.
Ob ich sitze oder stehe, du weißt es, du kennst meine 
Pläne von ferne.
Ob ich tätig bin oder ausruhe, du siehst mich; jeder 
Schritt, den ich mache, ist dir bekannt.
Noch ehe ein Wort auf meine Zunge kommt, hast du, 
HERR, es schon gehört.



Von allen Seiten umgibst du mich, ich bin ganz in 
deiner Hand. 
Dass du mich so durch und durch kennst, das über-
steigt meinen Verstand; es ist mir zu hoch, ich kann 
es nicht fassen.
Wohin kann ich gehen, um dir zu entrinnen, wohin 
fliehen, damit du mich nicht siehst? 
Du sahst mich schon fertig, als ich noch ungeformt 
war. Im Voraus hast du alles aufgeschrieben; jeder 
meiner Tage war schon vorgezeichnet, noch ehe der 
erste begann. 
Wie rätselhaft sind mir deine Gedanken, Gott, und 
wie unermesslich ist ihre Fülle!
Sie sind zahlreicher als der Sand am Meer. Nächte-
lang denke ich über dich nach und komme an kein 
Ende.
Durchforsche mich, Gott, sieh mir ins Herz, prüfe 
meine Wünsche und Gedanken!
Und wenn ich in Gefahr bin, mich von dir zu entfer-
nen, dann bring mich zurück auf den Weg zu dir!   
(Psalm 139, 1-7 + 16-18 + 23-24) 

REFLEXION ZUM TAG IN DER STILLE 
Was hat dir heute Freude bereitet? 
Was hat dich belastet? 
Wo brauchst du Gottes Vergebung? 
Was hat Gott dir heute gezeigt? 
Was möchtest du in den morgigen Schultag mitneh-
men?



GEBET 
(IN STILLE, GEBETSGEMEINSCHAFT, POPCORN-
GEBET, ...) 

VATERUNSER (GEMEINSAM) 
Vater unser im Himmel!
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergebe unseren Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herr-
lichkeit in Ewigkeit. Amen. 
(Matthäus 6,9-13) 

LIED: MEINE HOFFNUNG, MEINE FREUDE 
Meine Hoffnung und meine Freude,
meine Stärke, mein Licht:
Christus meine Zuversicht, 
auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht,
auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht. 



SEGEN FÜR DIE SCHULE 
(EINER ODER GEMEINSAM) 
Abwandlung des altchristlichen Segenswunsches 
Der Herr sei vor dir,
damit du deinen Weg durch jeden Schultag findest. 
Der Herr sei neben dir,
damit du nicht allein bist, wenn Aufgaben schwer 
werden oder Worte verletzen. 
Der Herr sei hinter dir,
um dich zu stärken, wenn du an dir zweifelst und dir 
Rückenwind zu geben, wenn du Neues wagst. 
Der Herr sei unter dir,
um dich aufzufangen, wenn etwas misslingt oder 
wenn du Angst hast, Fehler zu machen. 
Der Herr sei in dir,
damit du klug entscheiden, freundlich handeln und 
deine Fähigkeiten entdecken kannst. 
Der Herr sei um dich herum,
um dich zu schützen vor Überforderung, vor Spott, 
vor all dem, was dir den Mut nehmen will. 
Der Herr sei über dir,
um dich Tag für Tag zu segnen —
mit Freude am Lernen, mit guten Menschen an dei-
ner Seite und mit Zuversicht in deine Zukunft. 
So segne dich unser großer Gott — heute und an je-
dem Schultag. Amen. 


